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Liebe Leserinnen und Leser, 

dieser Gemeindebrief erzählt von etwas sehr Kostbarem: von Kirche, die 

lebt – leise, verlässlich und mitten im Alltag. Er nimmt uns mit zu den 

Jüngsten unserer Gemeinden, zu fröhlichem Kinderlachen im Gemeinde-

haus, zu Bastelarbeiten, Geschichten und gemeinsamer Zeit. Wo Kinder 

willkommen sind, wo sie Räume finden, um zu spielen, zu fragen und 

Gemeinschaft zu erleben, dort wächst Zukunft. Solche Angebote entste-

hen nicht von selbst: Sie sind Ausdruck von Engagement, Hingabe und 

der Überzeugung, dass Kirche mehr ist als ein Ort für den Sonntag. 

Gleichzeitig blickt dieser Gemeindebrief dankbar zurück. Die Krippen-

spiele in Bannesdorf und Petersdorf haben an Heiligabend erneut ge-

zeigt, wie sehr die Weihnachtsbotschaft durch viele Hände, Stimmen und 

Herzen Gestalt annimmt. Wenn Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

gemeinsam ein Stück biblischer Geschichte lebendig werden lassen, 

dann geschieht Verkündigung auf eine Weise, die berührt – und bleibt. 

Offen und ehrlich werden auch die Themen benannt, die uns als Kirche 

herausfordern: sinkende Mitgliederzahlen, knapper werdende finanzielle 

Ressourcen, Veränderungen im Personal. Die Berichte aus dem Regio-

nalausschuss und zur Pfarrstellen-Situation zeigen, dass diese Fragen 

nicht verdrängt werden, sondern verantwortungsvoll, transparent und ge-

meinsam bearbeitet werden. Dabei wird deutlich: Kooperation, Vertrauen 

und Kommunikation sind keine Schlagworte, sondern Grundlagen kirchli-

chen Handelns auf Fehmarn. 

Dieser Gemeindebrief lädt ein, mitzudenken, mitzufeiern und mitzuge-

hen. Kirche ist kein fertiges Gebilde – sie entsteht dort, wo Menschen 

sich einbringen, Verantwortung übernehmen und einander zuhören. 

Möge diese Ausgabe Sie ermutigen, Ihren Platz darin zu entdecken oder 

neu zu beleben. 

Ihre 

Redaktion 
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Rückblicke aus den Kirchengemeinden 

 
 

 

Die Krippenspiele in Bannesdorf und Petersdorf waren an 
Weihnachten wieder wundervoll erarbeitet und vorgetragen. 
Unter den Leitungen von Conny Rauert und Anne Mackeprang 
in Bannesdorf und Karin Gardt und Vanessa Bruhn in 
Petersdorf haben die kleinen und großen Schauspieler und die 
Helfer dafür gesorgt, dass alle Gottesdienstbesucher selig und 
begeistert in den Heiligabend gestartet sind. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt den Kindern und den 
Helfern! 
 
 

 
Die Krippenspieler aus                 Die Krippen-  
Bannesdorf         spieler aus 

           Petersdorf  
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Termine in der Gemeinde Petersdorf 
 

Kirche Kreativ Petersdorf trifft sich im 
Pastorat Petersdorf: 

Immer 14-tägig montags um 14:00 Uhr  
 
 
 
 
 
 

 

Die Proben der Kirchenband finden im 
Pastorat in Petersdorf statt. Die aktuellen 
Termine entnehmen Sie bitte der 
web.seite und der örtlichen Presse. 

 
Wer Lust zum Musizieren hat,  
ist herzlich willkommen! 
 

 
 
 
 
Seniorennachmittage im Pastorat Petersdorf: 

 

- Mittwoch, 18.02., Bildervortrag mit Annelie Rickert über die 
Natur Fehmarns 

- Mittwoch, 18.03. 

- Mittwoch, 15.04. 

- Mittwoch, 20.05. 
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GEMEINDEAUSFLUG 
 
 

Fehmarnbelt - Info Tour – 
nach Dänemark mit dem 
großen gelben Bus  
 
Am Donnerstag, den 
21. Mai 2026, wollen wir um 
8:30 Uhr eine Info-Tour zur 
Baustelle des Fehmarnbelt-
Tunnels nach Dänemark machen. Wir fahren von der „Alten 
Schule“ aus mit dem gelben Bus mit der Fähre nach 
Dänemark. Es gibt von der Kirchengemeinde Petersdorf 
Kaffee und Kuchen, sowie belegte Brötchen.  

Die Kosten betragen 55,00 € pro Person, inkl. Fährfahrt.  

Anmeldung: Bis zum 7. Mai 2026 bei Karin Gardt unter 

                        04372/671 erbeten. 

 
 
 
Einladung Gründonnerstag 
Zur Einstimmung auf die Osterfesttage laden wir zu einer kleinen 
Mahlfeier mit anschließendem gemeinsamem Abendessen am 
Gründonnerstag 02.04.2026 um 17:00 Uhr bei Life Challenge in 
Dänschendorf herzlich ein!  
Um Anmeldung wird gebeten unter der Nummer 04372/806320 oder 
per Mail unter carstensen@life-challenge.de. 

 
 

„Save the date“ 
Am 14. Juni 2026 findet in Petersdorf ein Gemeindefest mit 
Ehrenamtsdank statt. Das Fest beginnt um 15:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst. Danach wollen wir gemeinsam einen schönen Nachmittag 
verbringen. Für allerlei Leckereien und Programm wird gesorgt sein. Alle 
sind herzlich willkommen! 

 

mailto:carstensen@life-challenge.de
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Termine in der Gemeinde Bannesdorf 

 
Der „Kreativkreis Gemeinde Bannesdorf“ 
trifft sich mittwochs um 18:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Bannesdorf.  Die nächsten 
Termine sind: 11. Februar, 11. März, 15. April, 

13. Mai 
 
 

Die FehmarnBläser proben freitags 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Bannesdorf. 
 

 
 
Seniorennachmittage im Gemeindehaus Bannesdorf um 
15:00 Uhr: 

- Mittwoch, 11.02., Karneval 

- Mittwoch, 11.03., Bilder von Kreta mit Ruth und Martin Grahl 

- Mittwoch, 08.04. 

- Mittwoch, 13.05. 

 

 
 

Kirchenputz 

Am Donnerstag, den 26. März 2026 wollen wir ab 14:00 Uhr 
unsere St. Johanniskirche nach dem langen Winter wieder 
„auf Vordermann“ bringen. Wer helfen möchte, ist herzlich 
willkommen. Gerne sollen Putzutensilien, wie Eimer und 
Putzlappen mitgebracht werden. 
 

 
 

„Save the dates“ 
Am 10. Juni 2026 lädt die Kirchengemeinde Bannesdorf ein zum 
traditionellen Sommerfest für „Groß und Klein“ mit Spaß und Spiel. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 
Zusätzlich wird dieses Jahr auch Midsommar in Bannesdorf gefeiert. 
Am 21. Juni 2026 beginnt das Fest um 17:00 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Danach werden schwedische Köstlichkeiten gereicht. Der Tanz um den 
Midsommar-Baum wird musikalisch begleitet. Herzlich willkommen! 
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Termine für Kinder in Bannesdorf 

 

 

 

Hallo Kinder! 
Hier kommen unsere Termine für euch von Februar bis Mai 2026. 
Damit wir ein bisschen besser planen können, bitten wir um 
Voranmeldung im Kirchenbüro unter Tel. 3341 oder bei Conny Rauert 
unter Tel. 4366 (oder mobil 0151 / 59219744). 
In jedem Fall freuen wir uns schon jetzt auf gemütliches 
Beisammensein und fröhliches Kinderlachen. 

 
Unsere Termine für die Kindernachmittage im Überblick: 

 
Februar: 

• Di, 17.02.26 von 14.30 – 16.00 Uhr: Eine Wintergeschichte & Bas-
teln für Kinder. Ort: Gemeindehaus (Kleine Kinder bitte in Beglei-
tung von einem Elternteil). 

März: 
• Mo, 16.03.26 von 14.30 – 16.00 Uhr: Basteln für Ostern. Ort: Ge-

meindehaus (Kleine Kinder bitte in Begleitung von einem Eltern-
teil). 

April: 
• Mo, 20.04.26 von 14.30- 16.00: Bunter Nachmittag rund um den 

Frühling. Ort: Gemeindehaus (Kleine Kinder bitte in Begleitung von 
einem Elternteil). 

Mai: 
• Di, 19.05.26 von 14.30- 16.00: lasst euch überraschen, was wir 

zusammen machen… Ort: Gemeindehaus (Kleine Kinder bitte in 
Begleitung von einem Elternteil). 

 
Wir freuen uns auf euch!   Conny Rauert / KGR Bannesdorf 
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Neues aus dem Regional-Ausschuss   

des Pfarrsprengels Fehmarn  

 

In diesem Ausschuss haben wir uns im letzten Jahr im Dezember 
noch einmal getroffen und einige Dinge besprochen. Es ging um 
die Grundlinien kirchlichen Handelns in denen klare Richtlinien 
bei der Taufe, dem Abendmahl, den Gottesdiensten, den 
Trauungen und den Bestattungen festgelegt worden sind, was 
die Arbeit der Pastor/innen erleichtert. Natürlich sind die 
Finanzen der Gemeinden ein Thema in unserem Ausschuss, 
denn die Zahl der Kirchenmitglieder geht ganz klar zurück. 
Dieses Thema wollen wir bei einer Klausur im Februar vertiefen. 
Natürlich ist das Thema Personal mit auf der Liste und da gab es 
im vergangenen Jahr eine positive Entwicklung, die Gemeinden 
Bannesdorf, Burg und Petersdorf haben eine Zusammenarbeit 
mit Daniela Timm vereinbart, die nun in allen drei Kirchenbüros 
arbeiten wird, damit haben wir viel Erfahrung und Wissen 
gebündelt. Ebenfalls befassen wir uns im Ausschuss auch mit 
der freien Pfarrstelle in unserem Pfarrsprengel, die 
ausgeschrieben wird. Die Stellenbeschreibung ist verfasst 
worden und wird veröffentlicht, aber wir befassen uns auch mit 
der Frage, was ist, wenn sich kein Pastor/keine Pastorin auf die 
50 % Stelle bewerben sollte? Was können wir für Alternativen zu 
einem Pastor/zu einer Pastorin suchen, was passt zu unserem 
Pfarrsprengel Fehmarn, was passt in unser PastorinnenTeam? 
Dies ist nur ein kleiner Anriss von Themen, die im Regional-
Ausschuss besprochen werden und die dort auf den Weg 
gebracht werden, es gibt einiges zu tun, aber wir sind auf einem 
guten Weg. Bei allen Belangen sehen wir, dass eine gute und 
offene Kommunikation wichtig ist, dass Vertrauen da sein muss 
und der Wille wirklich was in den Gemeinden für die gesamte 
Insel Fehmarn zu bewirken und nicht nur für die einzelne 
Kirchengemeinde. Offen zu sein für neue Sachen und Ideen, der 
ehrliche Wille in der Gemeinschaft zu arbeiten, miteinander zu 
arbeiten und dass nicht jeder sein eigenes Süppchen kocht, das 
sind meine Wünsche für den Regionalausschuss und dafür setze 
ich mich ein, soweit es mir mögliche ist! 
Simone Engelbrecht 
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Zur Pfarrstellen-Situation ab 1. März 

 
Ab dem 1. März wird Dr. Susanne Platzhoff wieder im Umfang 
von 100% auf Fehmarn tätig sein. Dazu kommen Bettina Axt 
mit 100% und Anne Hillmann mit 50%. Eine halbe Pfarrstelle 
auf Fehmarn ist derzeit ausgeschrieben. Ein Wahlausschuss 
bestehend aus Mitgliedern aller Kirchengemeinderäten der 
Insel hat ganze Arbeit geleistet. Und doch merken wir: Im 
Vergleich zu etwa vor zehn Jahren ist es mittlerweile eine 
ganze Stelle weniger und es ist nicht leicht, Stellen zu 
besetzen. Gerade in Übergangszeiten sind wir dann dankbar, 
wenn Vertretungskräfte wie nun zuletzt ein ganzes Jahr lang 
Gottfried Lungfiel das Team vor Ort bereichern. Ende Februar 
wird er in den Ruhestand gehen. Es tut gut zu wissen, dass 
Propst Süssenbach einen guten Blick auf Fehmarn und die 
Bedürfnisse hier hat und gegebenenfalls noch einmal 
Vertretung schicken wird.   
Nicht zuletzt sind es ernste Beschäftigungen mit der Frage, 
welche finanziellen Ressourcen uns zukünftig zur Verfügung 
stehen, die uns umtreiben, Kreativität und Zeit brauchen. Und 
viel wichtiger: Wie wollen wir auf Fehmarn Kirche sein und 
leben? Wir sind dankbar, dass wir darüber mit den anderen 
Kirchengemeinderäten auf Fehmarn im guten Austausch 
stehen. Am 8. Februar findet unser gemeinsamer Klausurtag in 
Kellenhusen statt und am 2. Juni eine gemeinsame KGR-
Sitzung.  
Manch einen treibt die Frage nach dem Gelingen unseres 
Miteinanders um. Immer wieder mag ich Sie ermutigen: 
Kommen wir miteinander ins Gespräch, feiern wir miteinander  
– auch Gottesdienst – und setzen wir uns an einen Tisch.  
 
Bettina Axt 
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FehmarnBläser 
 

Werde Teil dieser tollen Gemeinschaft - unser 2025: 

 

 

Jungbläser*innen-Ausbildung 

 
Du hast Spaß an Musik und möchtest ein Blechblasinstrument spielen? 

Dann sprich uns gerne an!  

 

Dabei meint die Bezeichnung JUNGbläser*in nicht nur die Altersgruppe 

von Schulkindern, sondern schließt auch junggebliebene Erwachsene 

ein. 

 

Auch Wiedereinsteiger*innen sind herzlich Willkommen. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig – nur Freude an Musik und Neugier! 

Wir freuen uns auf euch - traut euch! 

 

Um nichts Aktuelles zu verpassen, folgt uns doch gerne auf Instagram: 

@fehmarnblaeser 
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Kirchenmusik / Konzerte 

Holy Harbour Gospel Choir eröffnet Konzertsaison auf Fehmarn 

Mit einem festlichen Konzert eröffnet der Holy Harbour Gospel Choir am Samstag, 

11. April 2026, seine neue Saison auf der Insel Fehmarn. Beginn ist um 19.30 Uhr in 

der Kirche St. Johannis zu Petersdorf (An der Kirche 4). Es ist das erste Konzert 

des Chores im Jahr 2026 – zugleich präsentiert die Formation ihr aktualisiertes Auf-

trittsprogramm. 

Der Auftritt knüpft an eine lange Verbindung zwischen dem Chor und der Petersdor-
fer Kirche an. Bereits 2008, 2010, 2014 und 2019 war der Holy Harbour Gospel 
Choir dort zu Gast. Das Konzert 2026 markiert damit eine Rückkehr an einen vertrau-
ten Ort, der für viele Zuhörerinnen und Zuhörer auf Fehmarn eng mit den mitreißen-
den Gospelabenden des Ensembles verbunden ist. 
Der Holy Harbour Gospel Choir stammt aus Heiligenhafen und gehört seit fast zwei 
Jahrzehnten zu den festen Größen der norddeutschen Gospel- und Chorszene. Ge-
gründet wurde der Chor in seiner heutigen Form im Januar 2007. Vorausgegangen 
war die Initiative des damaligen Heiligenhafener Pastors Jörg Zengel, der bereits 
2003 den „Saints und Sinners Gospel Choir“ ins Leben gerufen hatte. Mit der Umbe-
nennung in Holy Harbour Gospel Choir und einem neuen musikalischen Konzept 
übernahm Christian Newe 2007 die alleinige Leitung. 
Heute singen mehr als 30 Sängerinnen und Sänger in drei- und vierstimmigen Ar-

rangements. Das Repertoire reicht von traditionellen Gospels und Spirituals über mo-

derne europäische Gospelmusik bis hin zu Bearbeitungen bekannter Popstücke, ins-

besondere aus den 1960er- und 1970er-Jahren. Inhaltlich bleibt die Musik dem 

Gospelgedanken verpflichtet, musikalisch ist sie bewusst offen angelegt: Elemente 

aus Pop, Swing, Soul und Blues prägen den charakteristischen Klang des Chores. 

Begleitet wird das Ensemble in der Regel von Chorleiter Christian Newe am Klavier, 

das dabei häufig eine tragende, eigenständige Rolle übernimmt. Je nach Stück kom-

men Gitarre oder Djembe hinzu. Ein besonderes Merkmal des Chores sind zudem 

die Solis-

tinnen und 

Solisten, 

die den 

Konzerten 

immer wie-

der indivi-

duelle Ak-

zente ver-

leihen. 

 
Der Eintritt 
ist frei, am 
Ausgang 
wird um 
eine 
Spende 
gebeten. 



12 
 

„Worlds of Song“ bringt globale Klangwelten nach Petersdorf 

Unter dem Titel „Worlds of Song – Ein Abend voller globaler Harmonie“ macht 

am Samstag, 16. Mai 2026, eine internationale Konzerttournee Station auf der Insel 

Fehmarn. Beginn ist um 20 Uhr in der Kirche St. Johannis zu Petersdorf. Das Pro-

jekt vereint weltbekannte Singer-Songwriterinnen und -Songwriter, die musikalische 

Traditionen verschiedener Kontinente miteinander verbinden. 

Moderiert wird der Abend vom kalifornischen Musiker Brian Gore, der als „Guitar 

Poet“ international bekannt ist. Gemeinsam mit der irisch-sierra-leonischen Sängerin 

Loah und der baskischen Gitarristin Laura Silverstone gestaltet er ein Konzert, das 

musikalische Vielfalt, kulturellen Austausch und gemeinschaftliche Kreativität in den 

Mittelpunkt stellt. Das Programm umfasst Soloperformances ebenso wie gemein-

same Stücke, die eigens für diesen Abend entstehen. 

Loah verbindet in ihrem als „ArtSoul“ bezeichneten Stil irische Folk-Elemente mit 

westafrikanischen Rhythmen, US-amerikanischem Soul und zeitgenössischen Klang-

farben. Ihre Songs, gesungen unter anderem auf Englisch, Gälisch sowie in westafri-

kanischen Sprachen, zeichnen sich durch emotionale Tiefe und eine starke Bühnen-

präsenz aus. International tourt sie regelmäßig durch Europa und Nordamerika. 

Die baskische Musikerin Laura Silverstone gilt als vielseitige Troubadourin und Lap-

Tap-Gitarristin. Ihre Kompositionen sind geprägt von Reisen durch Europa und ver-

binden Einflüsse aus Folk, Rock und Jazz. Silverstone kombiniert technische Virtuo-

sität mit erzählerischer Klarheit und singt unter anderem auf Englisch, Baskisch und 

Spanisch. 

Initiator und Gastgeber des 

Abends ist Brian Gore, 

Gründer der renommierten 

International Guitar Night. 

Seine lyrischen Gitarrenstü-

cke bewegen sich zwischen 

Folk, Jazz und Americana. 

Mit Harfengitarre, Percussion 

und Gesang schafft Gore in-

time Klanglandschaften, die 

dem Konzert eine verbin-

dende Struktur geben. 

Preise, Vorverkaufsstellen 
und weitere Informationen 
werden zu einem späteren 
Zeitpunkt bekannt gegeben. 
Veranstaltungsort ist die Kirche 
St. Johannis in Petersdorf auf 
Fehmarn. 
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Konfizeit auf Fehmarn 

38 Jugendliche aus den Kirchengemeinden Bannesdorf und 
Burg werden am 3. Mai, 17. Mai in Burg und 31. Mai in 
Bannesdorf Konfirmation feiern. Sie sagen Ja zu einem Leben 
mit Gott und dazu ein Teil unserer Kirche zu sein. Und Gott sagt 
Ja zu ihnen.  
Gott spricht: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.  
Was bedeutet das für die Konfis 2026? Sehen uns lesen Sie 
selbst:  

 

  
 

 
Lionel, Yamie und Thea K. 
Segen ist für uns, wenn Gott mich vor 
dem Bösen beschützt und mir Gutes 
tut.  
 
 
 
 
 
 

Gustav, Demyan, Theo, Finn 
Segen ist für uns, wenn man 
durchs Leben getragen wird.  
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Adele und Nomine 
Segen ist für uns: Liebe, Freundschaft, 
Respekt und Freiheit. 
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Emilia Z., Emilia S., Lucy 
und Debby 
Für uns bedeutet Segen 
Familie, Freunde und Gott. 
 
 
 
 

 

 
 

Maxi, Ben, Leif und Marie 
Segen ist für uns Freiheit 
und Sicherheit.  
 
 
 
 

 
 

Karla, Julie, Greta und 
Franziska  
Für uns bedeutet Segen 
Familie, Freunde und 
Gesundheit.  
 
 

 

 
 
 

Thea T. und Pelle 
Segen ist die Wahrnehmung und der 
Schutz Gottes. 
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Hugo, Carl und Nick 
Segen bedeutet für uns Sicherheit, 
Geborgenheit, Glück.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Carlo, Kalle und Colin 
Segen ist für uns: Gott ist 
mir dir.  

  

 
 

Jonas, Lennard und 
Friedrich 
Segen bedeutet für uns 
Begleitung und Motivation.  
 

 

 
 
 

Ian und Nikolas 
Segen ist für uns Freiheit und 
Brüderlichkeit. 
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Leo und Lenny 

Segen ist für mich Sicherheit und 
Zuverlässigkeit.  
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

Ein großer Dank 
an alle 
Teamerinnen und 
Teamer, die 
dieses Konfijahr 
begleiten! 
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Gottesdienste im Februar 

 Burg 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / 
Pastorin Dr. Platzhoff 

Sonntag  
01.02. 

Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Hillmann 

  Petersdorf 
 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / 
Pastor Lungfiel 

Sonntag 
08.02. 

Burg 11:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst / 
Prädikant Dr. Munsonius 

Sonntag 
15.02. 

Bannnesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Pastorin Axt 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl /  
Pastor Lungfiel 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Axt 

Sonntag  
22.02. 

Burg 14:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Pastor Lungfiel / Pastorin Axt und 
Pastorin Hillmann 
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Gottesdienste im März 

Sonntag 
01.03. 

Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Pastorin Hillmann 

 Landkirchen 10:00 Uhr Bläser-Gottesdienst / musikalische 
Leitung: Kathrin Kark 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl /  
Pastorin Hillmann 

Freitag 
06.03. 

Bannesdorf 17:00 Uhr Weltgebetstag 

 Landkirchen 18:00 Uhr Weltgebetstag 

Sonntag 
08.03. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Petersdorf 11:00 Uhr Andachtskreis 

Sonntag  
15.03. 

Burg 17:00 Uhr Abendgottesdienst / Pastorin Axt 

 Bannesdorf 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl /  
Prädikant Dr. Munsonius 

 Petersdorf 
 

11:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant Dr. Munsonius 

Sonntag  
22.03. 

Landkirchen 10:00 Uhr Inselweiter Konfi-Gottesdienst /  
Pastorin Axt u. Pastorin Hillmann 

 Burg 17:00 Uhr Johannispassion / Kantorei unter der 
musikalischen Leitung von Henning Rasch 

Sonntag 
29.03. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant von zur Mühlen 
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Gottesdienste im April 

Donnerstag 
02.04. 

Burg 18:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl /  
Pastorin Axt u. Prädikant von zur Mühlen 

Gründonnerstag 
 

Dänschendorf 17:00 Uhr Abendmahlsfeier mit Tischabendmahl 
bei Life Challenge 

Freitag 
03.04. 

Burg 15:00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde /  
Lektorenkreis 

Karfreitag Landkirchen 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und ge-
mischtem Chor / Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Axt 

Samstag 
04.04. 
Karsamstag 

Burg 23:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst in der Oster-
nacht / Pastorin Dr. Platzhoff 

Sonntag 
05.04. 

Burg 
 

11:00 Uhr 
 

Familiengottesdienst an Ostersonntag 
mit Kinderchor / Pastorin Dr. Platzhoff 

 
Bannesdorf 9:30 Uhr 

Gottesdienst an Ostersonntag mit den 
FehmarnBläsern, anschl. Osterfrühstück 
Pastorin Axt 

Ostersonntag 
Landkirchen 10:00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Kinderchören / 
Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 
 

11:00 Uhr 
 

Familiengottesdienst an Ostersonntag 
mit Osterfrühstück / Pastorin Axt 

Montag 
06.04. 
Ostermontag 

Burg 11:00 Uhr Osterspaziergang mit Andacht in der St. 
Jürgen-Kapelle / Pastorin Dr. Platzhoff 

Sonntag 
12.04. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant Dr. Munsonius 

 Petersdorf 11:00 Uhr Andachtskreis 

Sonntag 
19.04. 

Burg 18:00 Uhr Inselweiter Bläser-Gottesdienst 
„100 Jahre Posaunenchor auf Fehmarn“ 
Pastorin Axt 

Sonntag 
26.04. 

Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Prädikant von zur Mühlen 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant von zur Mühlen 
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Gottesdienste im Mai 

Sonntag 
03.05. 

Burg 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst / 
Pastorin Axt 

 Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl /  
Pastorin Dr. Platzhoff 

Sonntag 
10.05. 

Landkirchen 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst /  
Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Rapsblütenfest 
Mit der Kirchenband 

Donnerstag 
14.05. 
Christi  
Himmelfahrt 

Püttsee 
 

11:00 Uhr 
 

Inselweiter Open-Air-Gottesdienst mit 
den FehmarnBläsern / Pastorin Axt und 
Pastorin Dr. Platzhoff 
 

Sonntag 
17.05. 

Burg 10:00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst / 
Pastorin Axt 

 
Petersdorf 
 

11:00 Uhr 
 

Andachtskreis 
 

Sonntag 
24.05. 
 

Burg 17:00 Uhr 
Gospelkonzert / Gospelchor unter der 
musikalischen Leitung von Henning 
Rasch 

Pfingst-
sonntag 

Bannesdorf 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl / 
Pastorin Dr. Platzhoff 

 Landkirchen 10:00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Kinderchören  
Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 11:00 Uhr 
Gottesdienst mit den FehmarnBläsern  
Prädikant Dr. Munsonius 

Montag 
25.05. 
Pfingst- 
montag 

An der 
Mühle in 
Lemken- 
hafen 

11:00 Uhr 
Open-Air-Taufgottesdienst 
Pastorin Axt 

Sonntag 
31.05. 

Bannesdorf 11:00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst /  
Pastorin Axt 

 Petersdorf 11:00 Uhr  Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 

Bei aller guten Planung kann es zu Änderungen kommen. Alle aktuellen 
Gottesdienste und Termine finden Sie unter:  
www.kirche-fehmarn.de, in der Tagespresse und unseren Schaukästen. 

http://www.kirche-fehmarn.de/
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Besondere Gottesdienste im Pfarrsprengel Fehmarn 

 
Sonntag, den 10. Mai 2026 um 10:30 Uhr 

Gottesdienst auf dem Rapsblütenfest mit der Kirchenband  
in Petersdorf 

 

Donnerstag, den 14. Mai 2026 um 11:00 Uhr 
Open-Air-Gottesdienst an Christi Himmelfahrt in Püttsee 

 
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 um 11:00 Uhr 

Open-Air-Taufgottesdienst  
an der Lemkenhafener Mühle  

 

 

Strandtaufen-Gottesdienst 2026 am Südstrand 
Strand und Meer und Gottes Liebe sind weit! Und wir sind bereit für die 
große Strandtaufe 2026 am 26. Juli 2026 am Südstrand/Westmole. Kleine 
und große Täuflinge sind eingeladen, sich an der Wasserkante und im Meer 
taufen zu lassen. Ein großes Team um Pastorin Bettina Axt, Pastorin Anne 
Hillmann, Prädikant Joachim von zur Mühlen und Kirchenmusiker Henning 
Rasch wird den Gottesdienst gestalten.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anmeldungen, auch für den Taufgottesdienst in Lemkenhafen an der 
Mühle, sind im Burger Kirchenbüro, bei Pastorin Bettina Axt und 
Pastorin Anne Hillmann möglich.  
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Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria  
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische 
Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Dank der 
Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und 
Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.  
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet 
ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.   
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen 
auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder 
dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all 
dieser Katastrophen.  
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen.   
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein 
in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, 
lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor 
Gott.  
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 06. März 2026  
um 18.00 Uhr in St. Petri Landkirchen, gestaltet von den 
Frauenkreisen Landkirchen und Petersdorf 
und um 17:00 Uhr in Bannesdorf, gestaltet von der Weltgebetstags-
Gruppe 
 
 
(Quelle zum Bild: © 2024 World Day of Prayer International Committee, Inc.) 
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Aus dem Kindergarten „Gänsewiese“  

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

mein Name ist Silke Mogalle und ich bin 
seit November die neue Leiterin der 
KiTa. Gänsewiese in Petersdorf. 
Mit diesem Artikel möchte ich mich 
Ihnen gerne kurz vorstellen und Ihnen 
aktuelle Neuigkeiten aus der KiTa. 
Gänsewiese mitteilen.  
 
Gemeinsam mit meinem Mann bin 
ich im Dezember 2025 aus Nieder-
sachsen auf die Sonneninsel 
Fehmarn gezogen. Für uns ging damit 
ein langersehnter Wunsch in Erfül-
lung. Wir lieben beide die Ostsee, den 
frischen Wind um die Nase und das 
Leben auf einer Insel. 
  
Seit vielen Jahren bin ich in unterschiedlichen pädagogischen Bereichen tä-
tig. Als Kindertagesstättenleitung arbeite ich seit 20 Jahren und habe wäh-
rend dieser Tätigkeit mit viel Herzblut, Kompetenz und Freude verschiedene 
Kindertagesstätten aufgebaut und weiterentwickelt. Die Arbeit mit Kindern 
und ihren Familien ist mir eine Herzensangelegenheit. Kinder, auf ihrem 
Weg zu begleiten und positive Entwicklungsschritte zu ermöglichen erfüllt 
mich, auch nach so vielen Jahren und gesellschaftlichen Veränderungen, 
immer noch. 
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit KollegenInnen, Trägern und Netz-
werkpartnern ist für mich zum Wohle der Kinder, selbstverständlich. 
 
Von meinem neuen Arbeitgeber, dem neuen Team, den Kindern und Eltern 
bin ich sehr herzlich empfangen worden. Erste Kontakte innerhalb der Kir-
chengemeinde haben sich erfreulicherweise ergeben. 
Montags gehen wir mit unseren Kindergartenkindern immer in die benach-
barte schöne Kirche und hören und erleben spielerisch biblische Geschich-
ten. Unser Leitgedanke „Mit Gott groß werden“, unser christliches Men-
schenbild und unsere religionspädagogische Arbeit bilden einen wesentli-
chen Aspekt unserer pädagogischen Arbeit. 
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Es ist mein ausdrücklicher Wunsch, eine intensive Zusammenarbeit mit der 
Kirche anzustreben. Ich bin der Überzeugung, dass wir zukünftig das Ge-
meindeleben vielfältig mitgestalten können. Auf jeden Fall bin ich sehr of-
fen und motiviert, alles kennenzulernen und die KiTa Gänsewiese in einen 
Ort der Geborgenheit, Sicherheit und lebendiger Begegnungen zu führen. 
Eben ein Haus für Kinder zu schaffen, indem Nächstenliebe, Toleranz, Acht-
samkeit und Wertschätzung keine leeren Worte sind! 
Gemeinsam haben wir in unsere Kindertagesstätte schon die ersten Verän-
derungen besprochen und umgesetzt. Die Räume bekommen eine neue 
Struktur und Ordnung. Neue Spielmaterialien konnten von den Kindern aus-
gesucht werden und unser Tagesablauf ist kindgerechter gestaltet.  
Personell konnten wir uns besser aufstellen und das Team ist voller Freude 
und Engagement, um zukünftig alle Betreuungsplätze belegen zu können. 
 
Wir freuen uns auf interessierte Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr 
Kind benötigen und vertrauen auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Be-
teiligten in und um Petersdorf. 
 
Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und freue 
mich auf alle zukünftigen Begegnungen. 
 
Herzliche Grüße 
Silke Mogalle  
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 

Doris Grote, Bannesdorf                          53 Jahre 
Jörg Laux, Biebesheim               63 Jahre 
Gisela Meyer, geb. Prang, Gahlendorf            90 Jahre 
Renate Grote, geb. Schmidt, Bannesdorf           83 Jahre 
Peter Möller, Bannesdorf              65 Jahre 
Dirk Edelhoff, Burg               70 Jahre 
Prof. Dr. Gerhard Holland, Kiel                          96 Jahre 
Heinz Oeverdieck, Petersdorf             89 Jahre 
Hans-Jürgen Rießen, Petersdorf             83 Jahre 
Roswitha Scheel, geb. Rettinger, Neustadt           97 Jahre 
Brunhilde Böhm, geb. Binding, Dänschendorf          92 Jahre 

Inge Henrici, geb. Jensen, Schlagsdorf            91 Jahre 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bitte teilen Sie dem Kirchenbüro mit, wenn Ihr Hochzeitstag  

oder der Name eines verstorbenen Angehörigen an dieser Stelle nicht  

veröffentlicht werden soll 
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Arbeitskreis der Kirchen ermöglicht bewegenden Brückenschlag: 
Brandenburger Schülerin diskutiert auf Fehmarn über Zivilcourage 

Ein bemerkenswerter Besuch, initiiert vom kirchlichen Arbeits-
kreis „Sicherer Hafen Fehmarn“, führte am Freitag, 12. Dezem-
ber 2025 die 15-jährige Jette Poensgen aus Lauchhammer auf 
die Insel. Ihr vielbeachteter Kommentar in der „taz“ über rechts-
extreme Tendenzen im Schulalltag wurde zum Anlass für einen 
intensiven Tag des Dialogs über Demokratie und Zivilcourage. 

Bürgermeister Jörg Weber empfing die Schülerin, ihre Mutter 
Carolin Poensgen und einen Freund im Rathaus. Mit deutlichen 
Worten würdigte er Jettes Mut: „Wie man sich in Ostdeutsch-
land gegen Rechts stellt, ist mindestens doppelt so schwer wie 
anderswo.“ Weber, selbst Ziel von Anfeindungen geworden, be-
tonte: „Das macht mir Hoffnung.“ Jette schilderte die Zeit nach 
der Veröffentlichung: Kritik, abgewandte Freunde, aber auch 
Solidarität. 

Im Zentrum stand eine zweistündige Schulveranstaltung vor 
etwa 80 Zehntklässlern der Inselschule. Propst i.R. Matthias 
Wiechmann, Leiter des Arbeitskreises, eröffnete den Aus-
tausch: „Wie nehmt ihr das eigentlich als Jugendliche auf, was 
so um uns herum geschieht?“ Jette Poensgen sprach offen 
über konkrete Vorfälle: Hakenkreuze in Tische geritzt, Schüler, 
die sich KZ-Nummern auf den Arm schrieben. „Das kennt ihr 
bestimmt auch“, wandte sie sich an das Publikum. Die Reso-
nanz war eindeutig. Mehrere Inselschüler bestätigten ähnliche 
Erfahrungen mit Schmierereien und rassistischen Sprüchen. 

Ein bewegender Moment war der Beitrag einer Schülerin mit af-
rodeutscher Biografie, die von rassistischen Anfeindungen seit 
der Grundschule berichtete. „Das macht mich betroffen, weil da-
ran sollte man sich nicht gewöhnen“, entgegnete Propst Wiech-
mann. Die Diskussion zeigte, wie tief Alltagsrassismus auch auf 
Fehmarn verankert ist. Kontrovers wurde die Rolle der Lehr-
kräfte debattiert. Jette wünschte sich „krassere Maßnahmen“ 
bei Vorfällen. Eine Schülerin entgegnete, viele Vorfälle blieben 
unbemerkt oder würden bagatellisiert.  
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Schulleiterin Krohn und Vertrauenslehrer verwiesen auf Anlauf-
stellen wie die Schülervertretung. „Schweigen ist in irgendeiner 
gewissen Richtung eine Zustimmung. Deswegen sollte man wi-
dersprechen, laut werden“, so Krohn. 

Im Nachgespräch in einer Strandbar reflektierten Jette und ihre 
Mutter die Unterschiede. „Die Schüler auf Fehmarn sind viel of-
fener.“ Ihre Mutter Carolin kritisierte das Harmoniebedürfnis 
mancher Lehrkräfte, die Konflikte lieber unsichtbar machen 
wollten. 

Der Arbeitskreis „Sicherer Hafen Fehmarn“ schuf mit dieser Ini-
tiative eine wichtige Plattform. Als Ausblick auf weitere Gemein-
schaftsaktionen lädt Propst Wiechmann alle herzlich zum „Fest 
der Menschen“ am Sonntag, 14. Juni 2026, ab 13.30 Uhr auf 
den Vorplatz des Gemeindehauses ein – ein Fest für ein offe-
nes und demokratisches Miteinander auf Fehmarn. 
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Gemeindebrief der Kirchengemeinden Bannesdorf und Petersdorf 

 
Pastorin:     Dr. Susanne Platzhoff, Tel. 04371-8793045 

(Verantwortlich i.S.d.P.R.)  susanne.platzhoff@kk-oh.de 
 

Pastor:     Gottfried Lungfiel Tel. 0176-55607249 

(Verantwortlich i.S.d.P.R.)  lungfiel@gmx.net 

 
Bannesdorf  Kirchenbüro  Bgm-Scheffler-Str. 1a, 23769 Bannesdorf 

   Daniela Timm Di 8:30-11:30 h 

                        Tel/Fax  04371-3341 / Fax 04372-806844 
   Mail   kg-petersdorf@kk-oh.de 

Küster/Friedhof Wolfgang Brandt Tel. 0173-4570533 

    
Petersdorf  Kirchenbüro  An der Kirche 4, 23769 Petersdorf 
   Daniela Timm Mo 8:30-12 h, Mi 8:30-12 h, Do 8:30-12 h 

                        Tel/Fax/Mail Tel. 04372-209 / Fax 04372-806844 
Mail   kg-petersdorf@kk-oh.de 

Küster/Friedhof Frank Almreiter Tel. 0162-4051790 

 
Kindergarten Gänsewiese  Leitung Tel. 04372-609 

kitapetersdorf@outlook.de 

                            
Kirchenmusiker:    Eckhard Kretschmer  

KMusik@eakretschmer.net 

FehmarnBläser:    Svea & Amelie Kleingarn Tel. 04371-6979 

FehmarnBlaeser@gmx.de 

 
Redaktion und Layout:    Kirchspiel Petersdorf – Bannesdorf 

Druck:     Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto des 
Kirchenkreises Ostholstein mit dem jeweiligen Stichwort Petersdorf: 
„Ev.-Luth. Kirchenkreis Ostholstein“ IBAN: DE 1421 3900 0801 4000 6823 

bei der Volksbank OH Nord  BIC: GENODEF1NSH 
 
oder für Bannesdorf 

„Ev.-Luth. Kirchenkreis Ostholstein“ IBAN: DE 8221 3900 0800 3000 6823      
bei der Volksbank OH Nord  BIC: GENODEF1NSH 

mailto:susanne.platzhoff@kk-oh.de
mailto:lungfiel@gmx.net
mailto:kitapetersdorf@outlook.de
mailto:info@eakretschmer.net
http://fehmarnblaeserlgmx.de/
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Unsere Gemeinden finden Sie im Internet hier: 

kirche-fehmarn.de         fb.com/kirchepetersdorf         fb.com/kirchebannesdorf 

http://www.kirche-fehmarn.de/
http://fb.com/kirchepetersdorf
http://www.fb.com/kirchebannesdorf

